
4.15.o"

Bebauungsplan trNeugestaltung Kirchplatzr

T  EX  T  L  I  CH  E  F  ES  TS  E  T  Z  UNG E  N

1. Rechrtsgrundlagen dieses Bebauungsplanes sind:
das Baugesetzbuch (BauGB) i.d.F:d. BekannttEcfiung von Og.12.1!86,
di-e Eaunutzungsverordnung ( BauNVO) i.d.F.d. Eekanntmachung von l5.Og.lg77,
ändert dwch ilnderungsverordnung vom 19 .12.199,
ote pranzercfrenverordnung (planzV) vom 30.07. j981,
die t andesbauordnung Baden-tr/i.irttembere (LBO) i.d.Fassung vom 28.1i.19g3.

2. &imtliclie innerhalb des räuml,ichren Geltungsbereiches
her bestehenden planungs- un d bauordnungsÄchitlichen
hiere baupolizeiliche Vorschriften werdei aufqehroben.

des Bebauungsplanes
Festsetzungen sowie

bis-
frü-

3. SchrriftlicLre Festsetzungen:

In Ergäinzung der planzeichnung ürind folgendes festgesetzt:

3.1 Planungsre chtliche Festsetz:ngen (g 9 Abs. j BauG)

3.1 .1 Art der baulichen Nutzung ($ 9 lUs- I BaucB
i .V .  m .  $$  1  -  15  huNVO)

? 1 1 1 MI Mischigebiet (S 6 BauNVO),
gesamte r GeI tun gsbereiclr

Betriebe_ des BeLrerberungsgewerbes, Schrank- und Speisewirtschaften
sowre fftlagen f'rir spontliche und gesundheitliche Zwecke, Garte rF
baubetriebe und Tankstellen sind iicht zugelassen(Steus.5buNVo) .

Ausnahnen nach $ 6 Abs. 3 werden nicht zugelassen.
(S1Aos .6Nr . tBauNVOr .

In kdgeschoss sind nur Läden, oberhalb des EG sind nur hrohrnungen
zulässia.
(S t eus. 7 Nr. .t BauNVo)

3.1 .2 Bauweis e (S 22 BuNVO)

3.1 .2-1 a : abweichrende Bauweise, innerhalb der überbaubaren Flächegeschlossen.
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Pflanzgebot ($ 9 Ats. t  Nr.  25 a BauGB).
Die gekennzelcfrneten Standorie sina mi. i Laubbäumen zu bepflanzen.Nade lbäunE sind unzuLässiE.
Die geforderte Bepflanzun! auf den privaten Grundstücken mrß, bej.Ersatzbauten und baulicheÄ Veranaerünlen 

-"pa|u"r"* 
ein Jahr nacl-lder jew_eiligen cebäudeschlußabnahrrne 

";;";ä;; 
seln und ist dauerndzu erhaLten (S 178 BaucB).

Nebenanlagen ( S j4 BauNVO)
Nebenanlagen sind un z.r läss ig .

Bauordnungsrechtliche Fes lsetzunqen
($ 73 rsO i .v.m. S 9 Abs.4 BauGBf

lie..Sufeifung der Einfügung in dj-e nähere Umgebung wird unterBe nüc ks i cht igung ae r cestät trin g".üi";,ü;n "Zirfer 
8 de sGestafbratrneiplänes (Beiträe" ;; B,a;i"r"iJne"pr"nung _ Hefb 4Stadtkernerneuerung Bl-aubeuren), der Bestandteil desBebauungsplanes isl überprüft.

Gestaltung der Baukörper ($ Z3 ms.t Nr. 1 LBO )

Plastischie Cliederunp

?,r.1"-i11"]1"n. Baukörper sind als einfache, geschtossene Baumasseofine plastiscf,e Gfiederung vorzusehen.

Balkone
Frei auskragende Balkone sind nicht zulässig.

DacLgestaltune ($ Z3 Abs. 1 Nr. 1 LBO)

Dachrform
Syrmnetrisches Satteldach.

Dachelndeckunp
Zur Dachrdeckr:ng sind nur naturrote, aufgerauhte Biberscfivranzziegel zllässig.

Außenv,iandgestalbung (g Z3 Abs. 1 Nr. 1 LBO)

t'Ian döffnungen
Fenster- und Schaufenster di.irfen nicht zugeklebü,, zugestrichenoder zugedeckt werden. Bescrrriftung 

"r 
s"fi"r?.."tern sind ztrlässig' sofern sie aus Einzerbuch":t"b;"-ü;;;n[, otu reximal 20 cmrroch sind. Ausgenomren hie rvon 

"i"d 
;üi;ä;;.zre ü,b rbe aktionen.

Antennen ($ z3 aos. 1 Nr. 3 LBo)
Aussenantennen sind unz:läissig.

Freileitungen ($ Z3 lus. 1 Nr. 4 LBo)
Ni.ede rpsnnun gsf reilei tungen s ind un zl l-äss ig .

lflllP:Bl!"^tandp-1ärze (S z3 los. 1 Nn. 5 LBO)r"ur roerral Cerstan dplät ze sind durch geeignete Maßnatrnen gege nEinblicke aus dem öffentlichen E";";;;;;;;;;r"n.
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4. Hinweise

u1

06.12 .1988

-3-

Ausgef
Blaube 02-03.1989

Der Bebauungsplan unfaßt denkDalgeschützte Bausubstanz.
Soll-ten bei den Eauarbeiten Ftrnde oder Bef\-rnde angeschnitten v/er-
den, von denen anzunehmen ist, daß an ihrer Erfjaitung aus wissen_
scfiaf tli chren, künstleris chen oden he irBtgeschri chtli chen Gründe n
ein öffentliches fnteresse besteht, ist 

-dies 
unverzügtich dem

stad tbauant Blaubeuren afs untere Denkmlscrrut zbel-rörde an zuzeieen .

Stadtbaumeister


